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Kopfläuse — was tun? 

Liebe Eltern, 

in der Gruppe / Klasse Ihres Kindes sind Kopfläuse festgestellt worden. Das ist natürlich lästig und 
unangenehm — aber kein Grund zur Panik. Wichtig ist nur, dass wir in der Einrichtung alle eng 
zusammenarbeiten: die Einrichtungsleitung, das pädagogische Personal und Sie als Eltern. Denn Kopfläuse 
sind meist „Gruppensache": Sie verbreiten sich leicht weiter, insbesondere von Kinderkopf zu Kinderkopf, 
da Kinder beim Spielen und Toben oft engen Kontakt haben und auch mal die „Köpfe zusammenstecken"  

Deshalb ist es auch sehr wahrscheinlich, dass noch weitere Kinder in unserer Einrichtung von 
Kopflausbefall betroffen sind. Bitte kontrollieren Sie Ihr Kind noch heute. Sollten Sie bei Ihrem Kind fündig 
werden, darf es unsere Einrichtung nicht mehr besuchen, bevor es nicht behandelt wurde. Sobald Sie Ihr 
Kind behandelt haben, darf es aber bereits am nächsten Tag wiederkommen. (Wie Sie die Kopfkontrolle 
am besten durchführen und wie ein Kopflausbefall richtig behandelt wird, entnehmen Sie bitte 
beiliegendem Informationsmaterial.) 

Wichtig! 

Um den Überblick zu behalten und sicher zu stellen, dass alle Kinder von ihren Eltern kontrolliert und 
gegebenenfalls behandelt wurden, bitten wir Sie, die unten aufgeführte Bescheinigung innerhalb der 
nächsten zwei Tage unterschrieben in der Kindertagesstätte abzugeben. Wir möchten Sie darauf 
hinweisen, dass wir Ihr Kind — wenn bis dahin keine Bescheinigung vorliegt — mit Ihrer Zustimmung 
entweder selbst kontrollieren oder das Gesundheitsamt um die Untersuchung bitten werden. 

Besten Dank für Ihre Mithilfe! 

 
A. Remus 
amt. Schulleiterin 
   

 

 

Bescheinigung: Kopfkontrolle und Behandlung 

 

Erklärung der Eltern I Sorgeberechtigten des Kindes: 

 Ich habe den Kopf meines Kindes untersucht und keine Läuse oder Larven gefunden.  

 Ich habe den Kopf meines Kindes untersucht und habe Läuse und/oder Larven gefunden. 
 

Bei festgestelltem Befall: 

 Ich habe mein Kind mit einem zugelassenen Mittel behandelt und die Haare mit einem Nissenkamm 
       nass ausgekämmt. Ich versichere, dass ich nach 8 bis 10 Tagen eine zweite Behandlung  
      durchführen werde, um der Kopflausbefall zuverlässig zu beseitigen. 
 

 
___________________________  _________________________________________ 
Datum                                                                        Unterschrift eines Elternteils / Sorgeberechtigten 
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Thema Kopfläuse: Zweitbehandlung nicht vergessen! 
Liebe Eltern, 

wie Sie ja bereits wissen, sind vor einigen Tagen in der Gruppe / Klasse Ihres Kindes Kopfläuse festgestellt 
worden. Sie haben daraufhin den Kopf Ihres Kindes auf Kopfläuse untersucht und — falls Sie fündig 
geworden sind — Ihr Kind gegen Kopfläuse behandelt. Das haben Sie uns schriftlich bestätigt. Damit sind 
wir in unserem Kampf gegen die Kopfläuse dank Ihrer Unterstützung schon ein großes Stück weiter! 

 
 
Nun wirkt die Behandlung mit Läusemittel zuverlässig nur gegen ausgewachsene Kopfläuse und Kopflaus-
Larven. In den Nissen können unter Umständen Kopflaus-Eier die Behandlung überlebt haben. Das heißt, 
dass seit der Behandlung neue Kopfläuse nachgeschlüpft sein können. Diese sind ab dem 1 1. Tag nach 
dem Schlüpfen so weit entwickelt, dass sie auf andere übertragen werden können und auch neue Eier 
legen — der Kreislauf beginnt von vorne! 
Wichtig! 

Es ist deshalb unbedingt nötig, dass Sie an Tag 8, 9 oder 10 nach der Erstbehandlung mit dem Läusemittel 
eine zweite Behandlung durchführen, um alle nachgeschlüpften Larven abzutöten. Sonst ist der Erfolg der 
gesamten Behandlung gefährdet! Bitte bestätigen Sie uns auf dem untenstehenden Abschnitt, dass Sie die 
Zweitbehandlung durchgeführt haben. 

Besten Dank im Voraus!  

 
A. Remus 
amt. Schulleiterin 
   

 

 

 

Bescheinigung der Zweitbehandlung 

_____________________________________________________ 
Name und Vorname des Kindes 
 

Erklärung der Eltern I Sorgeberechtigten des Kindes: 

 Ich habe mein Kind am erstmals mit einem geeigneten Mittel 
gegen Kopfläuse behandelt. 
 

 Ich habe am die notwendige Zweitbehandlung durchgeführt. 

___________________________  _________________________________________ 
Datum                                                                        Unterschrift eines Elternteils / Sorgeberechtigten 
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